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Aufgrund des § 27 des Gesetzes über den Aufbau und die Befugnisse der Ordnungsbehörden 
(OBG) vom 13.05.1980 (GV NW S. 528), in der jeweils gültigen Fassung, wird von der 
Gemeinde Reichshof als örtlicher Ordnungsbehörde gem. dem Beschluss des Rates der 
Gemeinde Reichshof vom 10.12.2014 für das Gebiet der Gemeinde Reichshof folgende 
ordnungsbehördliche Verordnung erlassen: 

 
 

§ 1 
Objekte der Nummerierung 

 
(1) Jedes öffentliche Gebäude und jedes Wohnhaus sowie jedes andere dem Aufenthalt von 

Menschen dienende Gebäude muß die von der Gemeinde festzusetzende Hausnummer tragen. 
Hat ein Haus mehr als einen Haupteingang, ist jeder Haupteingang mit einer Hausnummer zu 
versehen. 

 
(2) Liegt ein Haus mit seinen Haupteingängen an verschiedenen Straßen, erfolgt die 

Nummerierung des Hauses in der Reihenfolge der Hausnummern derjenigen Straßen, an 
welchen sich die Haupteingänge befinden. 

 
(3) Befinden sich im Hintergelände eines Hausgrundstückes weitere Gebäude, erhalten sie die 

Nummer des Vordergebäudes unter Zusatz einer fortlaufenden Buchstabenbezeichnung 
(kleine Buchstaben). 

 
 

§ 2 
Verpflichtung zur Nummerierung 

 
(1) Jeder Hauseigentümer ist verpflichtet, sein Haus mit einer Hausnummer zu versehen. Diese ist 

in ordnungsgemäßem Zustand zu erhalten und gegebenenfalls zu erneuern. 
 
(2) Ausnahmen von dieser Bestimmung bedürfen der Erlaubnis der Gemeinde. 

 
 

§ 3 
Anbringung der Hausnummer 

 
(1) Die Hausnummer ist von dem Pflichtigen innerhalb eines Monats, nachdem die Nummerierung 

des Hauses von der Gemeinde angeordnet wurde, an der Straßenfront des Hauses so 
anzubringen, dass sie von der Straße aus gut erkennbar ist. Sie ist unmittelbar neben dem 
Eingang (Haustüre, Toreinfahrt) in Haustürhöhe anzubringen. Befindet sich der Eingang 
seitlich oder an der Rückseite des Hauses, ist die Hausnummer in Türhöhe an der Straßenfront 
des Hauses anzubringen, und zwar an der Seite, die dem Eingang am nächsten liegt. 
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(2) Liegt das Gebäude mehr als 10 m von der Straße entfernt oder ist das Grundstück durch eine 

Einfriedung oder auf andere Weise sichtmäßig von der Straße abgeschlossen, so ist auch am 
Eingang zum Grundstück eine Hausnummer anzubringen. 

 
(3) Abweichungen von diesen Bestimmungen bedürfen der Erlaubnis der Gemeinde. 
 
 

§ 4 
Sichtbarkeit der Hausnummer 

 
Die Hausnummer muss im Kontrast zum Untergrund gut sichtbar sein. Die Sichtbarkeit darf 
durch Bäume, Sträucher, Vorbauten, Markisen oder auf andere Weise nicht verhindert oder 
erschwert werden. 

 
 

§ 5 
Umnummerierung der Gebäude 

 
(1) Sofern die Umnummerierung aus ordnungsbehördlichen Gründen erforderlich wird, haben die 

Hauseigentümer die Änderungen der an ihren Gebäuden befindlichen Nummern innerhalb von 
14 Tagen, nachdem die Umnumerierung des Hauses von der Gemeinde angeordnet und ihnen 
mitgeteilt ist, auf ihre Kosten vorzunehmen. 

 
(2) Nach Umnummerierung eines Hausgrundstückes darf die alte Hausnummer in einer 

Übergangszeit von 6 Monaten nicht entfernt werden. Sie ist dergestalt durchzustreichen, dass 
die Ungültigkeit ersichtlich, die alte Hausnummer aber dennoch lesbar bleibt. 

 
 

§ 6 
Erweiterug 

 
Zur Vermeidung von Umnummerierungen können für einzelne nachträglich errichtete oder 
bisher nicht nummerierte Häuser außer der Nummer auch noch Buchstaben festgesetzt werden. 
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§ 7 

Anbringung, Duldung und Unterhaltung von Straßenbezeichnungsschildern 
 
(1) Jeder Hauseigentümer ist verpflichtet, die Anbringung von Straßenbezeichnungsschildern an 

seinem Haus zu dulden, wenn nach pflichtgemäßem Ermessen der Ordnungsbehörde die 
Aufstellung besonderer Straßenbezeichnungsschilder aus verkehrstechnischen Gründen nicht, 
sondern nur die Anbringung an einem geeigneten Haus möglich ist. Jegliche Veränderung der 
Straßenbezeichnungsschilder ist verboten. Die Anbringung und Unterhaltung der 
Straßenbezeichnungsschilder erfolgt durch Beauftragte der Gemeinde. 

 
(2) Die Vorschrift des § 4 Satz 2 dieser Verordnung findet auf die 

Straßenbezeichnungsschilder entsprechend Anwendung. 
 
 

§ 8 
Erlaubnisantrag 

 
Eine nach den Bestimmungen dieser Verordnung erforderliche Erlaubnis muß eine Woche vor 
der Vornahme der erlaubnispflichtigen Handlung schriftlich oder zur Niederschrift bei dem 
Ordnungsamt der Gemeinde beantragt werden. 

 
 

§ 9 
Zuwiderhandlungen 

 
Zuwiderhandlungen gegen die §§ 2 Absatz 1, 3 Absätze 1 und 2, 4, 5 sowie 7 dieser 
Verordnung können, soweit sie nicht nach Bundes- oder Landesrecht mit Strafe oder Geldbuße 
bedroht sind, mit einer Geldbuße in Höhe von bis zu 500,00 Euro geahndet werden. 

 
 

§ 10 
Inkrafttreten 

 
Dieser Verordnung tritt eine Woche nach dem Tage ihrer Verkündung im Reichshofkurier - 
Amtsblatt für die Gemeinde Reichshof - in Kraft und verliert ihre Gültigkeit am 31.12.2034. 

 
Die vorstehende ordnungsbehördliche Verordnung wird hiermit 
verkündet. 
 
 
Denklingen, 20.01.2015 
 
 
 
- Gennies -  


